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^ i n I e i t u si Z.

1. vsr 'Wiltelsüdeliör Vvrliküe kür Kkseüieüts.

V011 gelier Iiaden Bayerns bürsten als IreiAediAS Näeenatsn
allen Innnanen IZesIreknnASn der lvnnsl und ^Vissenseliakt
desondere gorZkalt Aenddmel. Die >Vitte1skaelier liatlen nielit
liloss lkreude an Xnnst nnd ?raelil^ sondern -leisten aneli
keinen (leselnnaeli nnd äskliekisolies Verständnis kür dissslde.
Dieser ilirer Diede opksrtsn sie Zrosss Fnnnnen, die nielit
kürstlielien Daunen nnd sinnlosein Drnnlvk, sondern der Dör-
dernn^ der ^valiren Dnnst iniAnts lcamen. Ilir unk edle ^iiels
Aerieliteter Dnnstsinn nnd ilir keinsinniA-es Verständnis kür
alles Drosse nnd Lelivns stellte sie im 16. nnd 17. dalirlinndert
üder alle dentselien Dürsten nnd liess ilir ivolildeAründetes
Dod ^veit liinans üder die Drsn^en der dentselien Dands er-
seliallen.

Insdesondere ^eielmete die IVittelsdaelier liinAsdende Diede
kür die Dssedielite ans, und sie maedten sied in reiedem
Nasse verdient dnred die erkolAreiede Dördernn^ der disto-
ri8elien IVissensedakt sovodl in allAemeiner dlinsiedt,
1118 AÄii^ desondsrs ank dem Dedlste der vaterländised-
daveriseden Desediedts. Dnred diese dire öestrednn^en
snedten sie einmal der ^Vissensedakt seldst ?n dienen, sodann
den dlansi ilires seinem DrsprnnAS nacli in das Dnndel der
vorliistoriseden ?!eit inirüedA-edenden Desedleedtes ^n erliülien.
Darnm liat gerade Ladern eine Zrösssre ^alil vortrstllieder
Iiisloriselier Darstellnii^en Aeknnden, so dass Deiknit2 das

') Vorroüs ün i^cü/.veitsr ^.iinsürs Loieas Asntis st Li-unnsri.^nnulss
Loicoruin, sc>. rrnneol. 1710.



die ba^erisoben Dürsten ebrende Drteil lallen konnte: „blulla
Dernraniae superioris pars meliores bistorieos invsnit c^uam
Davaria, sive res saeras sive civiles speetes." ^Inrbob urteilt
^Vaeblsr!): „Dauern war sselmn anfangs des 17. dabrbundsrts)
der einzige Ltaat, lür dessen Desebiobts die Regierung sieb
ernstlich interessierte und von mehreren Leiten würdig und
init grossem Drlolge gearbeitet wurde. blur da begegnet uns
eine ansebnbobs Reilre trelbiebsr, in einer oder der anderen
Dinsiebt ausge^eiebnster Historiker, deren Verdienst selbst
die so reiebsr ausgestattete blaebkoinmensebaft oft bssebäint.^

Diese Lorge nnd Diebe der ba/eriseben Dsrrseber lür die
Dssobiebte Zeigte sieb ^unäelist in der Lammlung der (Quellen
nnd sonstiger Hilfsmittel der bistoriseben ^Vissensebakt, in
der Drsoblisssung der in ^.reltivsn, lZibbotbeksn nnd anderen
Lmnmlungen geborgenen Lebät^e lür die nl?entliebe, der De-
sebiebtsdarstellung dienende Dsnuti?ung, in der kräftigen ^n-
regung, die sie für die Abfassung von Lbroniken nnd anderen
Dssebiebtswerken gegeben, in der Dördorung aller ant die
Desebiebte geriobteten Destrebungen, in der Anregung r>nd
tatkräftigen Dnterstüt^ung von nsnen ^Verken, in der fürst-
lieben Delubnung von nm die bistorisobs ^Vissensebakt ver-
dienten Nännern; sogar einzelne lVlitglisder des srlauebten
ldausss versebinäbten es nieltt, selbst ibre eigenen Drlebnisss
darzustellen oder genealogiseb-bistorisebe "iVerke Z!u verfassen.

Dntsr diesen für die ^Vissensobalten begeisterten Dürsten
des kleinen Dandes ragt besonders einer bervor, Maximilian,
der erste ba)mrisebe lxurlürst. Irot^ der damaligen seblimmen
Ivriegs^eiten, die alle materiellen nnd geistigen Ivräfts für
die Verteidigung des ererbten und neuerworbenen Besitzes
in ^.nsprueb nabmen, bemübte sieb gerade dieser vortretlliebs
Dürst, das ^nseben seines mäebtig emporstrebenden Dauses
durob die Darstellung seiner Vsrgangenbeit i^u erböben. Dlier-
bei entfaltete er eine ausserordentliebe Dnergle rrnd l>ewun-
dernswerte Desebiekliobkeit.

Lebon durob seine persönliebs bleigung und Veranlagung

b Ossotiettö äör IiistvrisobsnkorsctunA unä Kunst. I. 2, 924.



war lVlaxiinilian sin Kreund der Künste und ^Vissensedatten,

insdesondsre der vatsrläncliseden Keselnedts. „dlistoriae La-

variae pertleiendas eurani dignain inagnitndins sua iudieavit

Vlaxiinidanus Kux st, postsa Imperii prineeps Kleetor, suiu8

1auds3 ad anneis ininneisciue nrerito nreinorantur", sagt

Keidnits!

Kine dssondsre Veranlagung, dis Kesodiedte 8sins8 Kandes

dursd geeignete Nännsr darstellen ^u Ia88sn, srdislt Naxi-

inilian, „uti 68t, nraiorrnn suorunr religiosissiinus eultor

dursd ds8 polniseden Konnnidaners Ki^nvius, ds8 Kortset^srs

dsr Knnalen ds8 Laronius, ungereedte Kngrills ant 8sinsn

erlauedten und derülnnten Kdnen, dsn Kaiser Ludwig IV.,

dsn ^ener sinsn Ketzer nannte und weder als Kaiser noed

als König anerkennen wollte ^). Kiese Verungliinpkungen

veranlassten Naxnnilian, niedt nur in Koni gegen dsn Vsr-

leumder seines kirnen vorstellig ^u -werden — er wurde dort

lnngedalten —, sondern aued lVlänner ?.u suoden, die einer-

seits die Kngritl's des lZ/,ovius widerlegen, anderseits dis

gan^e Kssedi<drte des La^srnvoldes dis ant seine ^loit in

rndiger, odjektiver Kri?ädlung darstellen sollten.

2. MxlMllitms HokliistoriogrÄii^üli vor Lülüö.

Ks ülzsrscdrrsitst den Kinkang dieser Krdeit, ^u einer Ke-

ssdiedte dsr da^riseden Kistoriograpdie unter Naxinnlian

<las gesaints Le weisnraterial vorzulegen; es genüge

dader eine gedrängte üdersisdtliede Karstellung der

Krgebnisss dieser Korsedungen, soweit sie dir das Ver-

ständnis dsr tnlgenden Kedritt Kaldes notwendig oder körder-

lied erscdeintK)

ü Vorrede 2» d. Xdlureiter Xnnales IZoieae etc.

dnlde, 8omn!i intsrpr. 8. 17.

°) IZaroni! Xnnalss antors lZ^ovio toi». XIV. (2. Land der Lortset^nng),

Rom 1616. L^ovins ist Irsntxutags ausser Kurs gesetzt dnreli eine» an-

deren Lortsst^sr (lss Laronins, den Oratoriansr Rainald.

Vgl. Lalde dal<oli in der folgencle» 8el>rift (ant dieseldo vird dnreli

ldosss ^.ngads der Leiton^ald vsrxvisssn). — deidnit?, in dsr Vorrede 2»

dem ode» eitierte» IVerde. — IVittinann ?., Kder den Verfasser der



Tkls dofbistoriograpben ivaron im Dienste Maximilians

folgende Männer vor Daldo tätig :

^unäebst Markus ^Velser (geboren am 20. duni 1558 ?:u

Augsburg, -s daselbst am 23. duni 1614), Ktadtpdeger in T^ugs-

bürg, ein dureb Iiistorisoben Febarfsinn nncl unermüdliebe ddttig-

keit ausgkZieiebneter Delebrter. Ausser vieliai andern Werken

sobrisb er 'Rermn Loiearum libri l)uin(jue, bistoriam a gentis

origins acl Oarolum M. eomploxi', drugsburg 1602. Das IVerb

vurde auf ^Vunse.b Maximilians, der die Dandsebrift dnrelr-

geseben batte, von ^Velsers Diaider Daul ins Deutsebe öder-

set^t; die Übersetzung Irat den 'bitel: „Daverisebe Llesebiebte

in fünf Düeber geteilt", Augsburg 1605. bioeb ein seebstes

Dueb sebrieb M. Weiser, das erst im dabre 1777 von Dippert 0

verölfentbelit vurde; aueb oin siebentes llueb vürd errväbnt,

ist aber bis )et^t nirgends gefunden vmrden.

Mit einer ^Viderlegung der von Dnovius ausgebenden

Verunglimpfungen Dudvdgs des Ladern besebäitigte sieb ein

Münobener dkrellivbeamter, Molrat Dbristopb Detvold (geboren

um 1560 ^li lkml>erg, gestorben am 17. duni 1621 ?u Ingol-

Stadt), der bereits eine denealogie des ^Vittelsbaebiseben

Hauses im dabre 1605 und andere bistorisebe Lebriftsn ver-

öd'entliebt batte. Von iluu abgefasste Aufklärungen ül>er die

desebiebtk Dudvdgs vuirden, rvie es sebeiut, bereits im

dabre 1616 von Maximilian an IZ/Mvius gesebiektV) für sebriel)

unter ^.dKrelters Xninsn äernusA0Nvbenen ^nnnles gentis Ilaleas (Oelslirte
^.n^eigen der bgl. ^.kndsinle der Wisssnsvlmkto» 1848). — SNIt.I, W»
bistoriselisr Kressprosisss tDlarAgnblntt üur Ln^erlselien IDeitnnA 1862,
11° 178—176). — Kriedrieli doln, Über die (leselnektselrreilniNN unter dein
Kurfürsten Nnxinnluin I. (Nttnelisn 1872). Oersellie, Der desuit ?. Keller,
als der untre Vsrknssvr der . . . 8elirilt: 'Kudovieus IV. Iinpsr. delensus'
(8itül>NAsbor, d. K^I. ün/r. ^bnd, <1. IVIssonsvInrften nu Dlünoben, pliit-
Instar. KI, 1674, 8. 48 II.). -— v. IVegsIs K X., dsselnelite der dsutsvluzn
KistoriaArnpIns seit dein Auftreten des Kuinnnisinus (Nüneäsn und
KsIpxiA 1885). —- Diiär IZ., I)!s nlten deutsoäen desuitsn nls Kistarlieer
(^sitsldrr. tur bntli. Vlisolaßls 13, Innsbrneb 1889, 8. 57 lb).

0 N. Velserl Keruin Loleurnn, Illzri V. unn euin I. VI. Iinetenus In-
sdlto - — ed. d. (?. Inpsvrt, ^.nAsburA 1777.

^) kriedricdl, rVnn. 36.



sodunn ein? WiderleAunA des Dxovius, die ,.Dkksnsio Du-

doviei IV. rutione eleetioms oontru k^kr. Dxovium", Ingolstudii

ex oktieinu t)^,o^rupkieu Dderiunu upud Dlisuketkum l^n-

Akrmu^rium viduum, u. 1918, in der er uuek unders literu-

riseke DeZner Dudrvi^s, x. D. den Österreieker Duxius,

Duspiniuirus risrv., kerüeksiektiAte. Diese Fvkrikt Kutte ein

merkrvürdiAes Zekieksul. ^ls sie srselreinsn sollte, erkielt

Dervold vom Iderxo^ Nux nnter clem 2. ^.u^ust 1918 den Dekekl,

<len Druek einzustellen, >veil er einem undern sD. Iveller?) äsn

^ul'trnA xu einer ^ViderleAunZ des lZxovius AeZeken, uker noeir

nielrt rvisse, rveleke der keiden Dekututiones oder od er keide

-werde drueken lussenD) Inxwisolren ^vuren den, HerxvA drei

^-edruekte Do^en ükersundt rvorden init dem Bemerken, dass

der Druek des L.-unxen'Werkes keendet sei; duruuk Auk Nuxi-

miliun unter dem 9. und 19. ^uZ-ust den Bekekl, iluu tunk

Dxemplure xu senden, die ükriZ-en uker noelr nielrt uusxuAeken.^)

Ladunn erkült Devvold rmter dem 28. ^.uAust den Bekekl, eine

Brükutio kexw. Dedieutio mit dem d'itel des Werkes und dem

Humen des Verkussers xu senden er Kutte nümliek die ^.k-

sivkt Akkukt, dus ^Verk unon)un ersekeinen xu lussen. Devold

Apkorekts; einem Dxemplur der Nünekener ZtuutskikliotkekD

ist der in Bundsekrikt erkultene Dntrvurk knioenden Briskes

Dewolds un den DsrxoZ einAkküzt:

Lsreniss" ue Dotentiss° Brineeps, Donnns elementissime.

Hon deerunt cini ms temsruriuin dieunt, c^uod uusiin unus

sukire viril,us msis lonze impur: nee e^o tule c^uid nnlü

eontinZere mnleste kero: nrulto ininus ul, instituto meo lutum,

c^uod uinnt unA-uein eupropter uksedo. ^kuntuin upud me

vulent et merito rundem DIDD3 et DB3D()VIVN, r^rnbus u

triAuntu r^nutrior et c^uod ueeedit unnis 8er^ ms utstrietum

UAnoseo. Kit nisi onnnno meu ine sententiu kullit, nil mu^is

deest ssrvuin c^uum Domino suo esse kdelenr. Ueeedit sus-

>) Niioekonor LNnvtskikIiotksk, Lock geri». 2210 kok 199.
tZkoiiltn kok 291 oiot 293.
tZkoivki, kok 295.

->) tZ-rvar. 4, 1K>. 853.



esptae svri(>tianis arA'nmsntnin, c)nod in veritats a88srsnda

totrnn versatur. His SAN sau.8i8 psrinotn8 idarildsr addnstn8)

non (istni nse dedni eonnnittsrs, Hinn R. ?. Xdradainn llitovio

?olono s lainilia D. Dnininiei, ^oinn Xnnalinrn IDselssiasti-

sornin XIV. ininnnsra prope nioduin insndaeia «I eonvitia in

I). Iinp. I^udovisnin IV. 8si'"s V'^ vinniinncins c(nic(nn(ins in

iiodiernnin in vivis snnt idvnrreldnr live ssenlo snpsrsnnt)

g^.niniunl Ounum sonnnunsin proA'snitarsni s pliaretrn

sna. vsnsnata iasnlanti ins adiiesrsin st tela sius inüda slipso

ddsliori exeipsrsin, c)nc>d c^nain dnno aniino a ine iastnin S8t,

tain ddsü (jnoc^ne svsntn sessnrnin Iiand dillids et npto.

Oedi s)israin in 8N8espto lies ladors VIÜKIVXd'1, c(uas vita sst

st miiina NIL^OIII^IÜ; onin8 liinitss ö^ovins, inspts an ina^is

an inalitioss prndsntss st dnsti indissnt, innltotiss trans-

Arsssns S8t. 8srsnita8 V^ npsrani Irans insain (Xsrrslvtnri

sonatnin Iirins nisnin) plaeid» aninio slvorrsktni': vnltn) 8N8-

sipiat; st c^nnd Irastenus tssit, ins servnin Innnilinnnn in

postsrnin cjnocius s1sinsntiss° lovsat. Osns spt. inax. 8er^->"

V>»>» tinivsrsa sna 8sre'"^ lainilia sKorrsI^tnr: doino) in

psrpktnuin salvain eon8si'vst as ineulninsni.

^nl der I^dsi<8kit6 stellt Inl^ender IZnttvnrI sins3 ddtsls:

viXDiei^?

I^VDOVIVI IV. «IM. IN?. X.

eontrli

?r. ^.bi'Niiuni IZxsvii ?ol»ni s ?u>nili^ O. OONIXILII

(Xvrrölvtui': iuon!^ol>i Vsminisiiiä)

dnspiiiiinii st srlioi-mn tistoi'iog'i'nplisi'sis ssiluimiisis.
L. V. IV L. L.

Ois (drilnde ?n disssni nn3 anWIIi^sn Verlraltsn ds3

Hsi^0A3 8ind nielit reslit Idar geworden. Verinntlieli Irat

Osvolds troslcen-ivisssnsoliai'tlislis, poleinisslre LsardsitnnA dss

rsielilraltiAsn 8totl'k3 den Idsrr8sdsr niodt dskrisdiAt ^); dk8-

didb 8nsdts sr sinen anderen IZsardsiter sXeller), der aber,

vie ^vir ssdsn vsrdsn, sdsn80tvsniA- nds (Istvsld 8einsn

^Vnn3eli dsIriediAts. Xnders ineiitsn, dass KSKkn (Aevold

>) ?ilsclrie>i 8. 9; llisNor, Vsseldslits LÄ/sins, VI. 8. 438.

2) Historissli-pnlitiselis Lliittsr, XXXII (1853), 8. W4.



XIII

von eitsrsnebtigen Xebenbnblern lRkrtvnrtb?) intrigiert
tvorden sei. In der Vnt vnirde 6ns ^Verk nnterdrüekt; nur
wenige Hlxeniplnre sin6 dnvun erbnltsn, so dnss 6ns Lnelr
ini 6en liternriseben Leltenbeiten gebort ').

Der von Nnxiniilinn nnsgesnebte IHrsntninnnn nn Ltells
dewolds rvnr 6sr Zensor seines ^Verkes, 6er Hektar 6es
Nnnebener dssnitenkollegs dnkob IxeIIer (geb. ^n Läokingen
1570, 's 1631). birst im dnbre 1618 erlrielt er 6en Lskebl snr
Xrbeit nn6 begnnn sie sofort. Ixeller wnr eine polsnriseb ver-
nnlngte Xntur von bewnndsrnswerter deistsssebärls nn6
grosser Leblngkertigkeit. Dies bewies er nntsr nndsrenr dnreb
seine KIngsebriltsn öder Vrnnkreicdrs selbstsnebtige, Inr
Osntseblnnd ver6erlilielre Politik, 6ie nn ?nris vom Henker
üUentlieb verbrnnnt wnixlsn. Lein ini Xnt'trnge 6es Ixnrlürsten
verlnsstes, nnt 6en Vorsebnngen (bewolds bernbendes ^Verk
bnt den dbtel: ,,k<ndovi«nis IV. Iniperntor Oelsnsus; L^ovins
Ininrinruni postnlntns, I^nod enndeni Oivns nieinorine Iinpern-
torein, Lerenissiinornni Lnvnrins Dnernn progenitorein, eontrn
ins, Ins, ne<)nnni, vernni in mendosissinns Xnnnlibus suis
inseetntns grnvissiinis onlnnnn)s onernrit." Dn 6ns in äusserst
bitterem Vons^) gesebriebene ^Verk in sein- freimütiger ^Veise
6ns Verlnilten der b'ä^ste .lolinnn XXII., Ilenedikt XII. nnd
Llemens VI. lundwig gegenübei' kritisierte, Iringegsn die von
Kndwig seinen püpstlieben tlegnern gegenüber verioebtenen
Vbeorien energiseb verteidigte, so dnrfts es niobt nnter
XsIIers Xknnsn ersolreinen, sondern es> wurde bei seinem blr-
scdieinen (2 Veile, Nüneben 1618 nnd 1619) nnf dein übtet-

>) Die >üineliener Ltnntsdidliotliok dssitxt nekt kxeinpdiro. Unvon ent-
dedren x>vei des Titels nderdnnsit, drei linden einen Assedrisdensn ü'itel,
und üvvnr ZZiivnr. 4, Xlo. 852» ivnlirselisinlied von dsvolds Hund in
Ivnrrentselirisr, die drei niideren linden einen Aedruedten ?itel, nder in
2>vei verseliiedenen (testnltsn. .4IIs kxeinpdirs linden nm Ledluss die
gsdrnedte Leinerdung i IiiMlstndü, ülx obieinn sie., die mit Asdriielvtsin
üdteldlntt diese tvpoArnpdisede ÜSinerknnA nlso ^^vsimnl.

b kün l^eitAenosss, dodst in ksAensdnrA, seiireidt dnrndsr: „Der
tteutvl «edreide nrer stivns vider eued llZn)'erisedö iSkridvntsn oder knern
Iterrn. ^dsr dein L^ovins iillerdings reedt Assedeen. Xliiin tsii ljiiktS vnlt
dieit, ijiine non vult, nndit^ (kriedried 6. 14).



XIV

lilatt als Verlasssr der Ztaatslxansder Herwartli von Hollen-

lmrA aNAKAkdeN.

Von Xeller ist dewolds NaterialiensammInnA kenntet, )a

vieles Aeradesm ans dessen 4Vsrlv entnommen; anderes dei

Keller stimmt inlialtlielr so mit Llewold nderein, dass der

dssnit I^nn/ Leinvar/., deseliielrtsprolessor in InAolstadt, mit

öWNA ank diese Klmlielilveit sa^t '): „^.poloAktiens alter iVn»-

n^mns (dewold), cpm nsi Irecinenter snmus, eodem anno 1618

Ineem aspexit In^olstadii, epm l^ndoviens Det'onsns Nonaelrii,

sipne Kerwarti ordinsm metliodnmc^ne lon^s knsicirem demas,

onm Kndovieo Delenso cjnoad sndstantiam sie eoneordat, nt

merito alternm Uerwartnm esse sxistimes." l^nl lleleld des

Knrsten wnrde diese nmlanA-reielie nnd wissenselialtlieli wert-

voll« Zelirikt dem 14. Lande der iViSAade des Li?ovins als

Knlian^ dsiA-ötnA-t. Das llneli ist, wie selion der lan^atmiAe

ddtel dentlieli besagt, weniger sinn smsammenliän^ende t!e-

seliielrte als sinn lortlanlsnde Lnnkt tnr Lnnlrt dernelxsieli-

tiA-ends Kritik des Li?ovins, weslrald öalde es aneli Aani?

rielitig- „dno Grandes l^ntieatones" nennt die Kritik er-

streckt sieii in der als iVdianA- mit kesonderer La^iniernn^

deiAoinA'ten ,,Nantissa sivs eontra L^ovinm Kars. III., in rpia

per omnes Knropae provincias specimen exliilietnr Lnovianae

in Instoria ernditionis" (Nnnacliii 1619, 167 Leiten) anclr ant

solelie OinAe, die Kndvvi»- den IZa/ern nnd nberlranpt die

da^sriselie desclnelite nickt bernliren, deren lZssprsclnm-i

adsr die völlige Idn^nverlässiAkeit nnd IInAlanlnvnrdiKkeit

des L^ovins erweisen soll. Da Insrnacli ans dem IVerke sin

selir die Lolemik Ireransseliant, so AennAte es dem lein-

') Ltli^is» Histoiino IZavnrns (Ingolst.-ult 1751), 8N>t. VI. 8. 100.

2) Di« IVlünoiisnov 8t!>!rts5iI»Iiot5ok i^ositxt tönt Lxompinvo diosos
Appendix, dis nllo don Vitol Iiailen: ^.mmlinm Ueolssillstioorom Vost . .. .

<ÜÄSS!>isni llnionium . ... Vomi XII. o. I!. V. IVnti's Xpiidmino L/.ovio

?olonn.... oonsori^ti. tVppsndix. üditio sscundn. i-seoAiiita nk nuetoi'v.

sVnnn 1691. Nins ^usßk^ks dieses ^.i>ponclix vom .1. 1620 (von dsi- Ivoiioll,

kelslntsnloxiknn, I^nndsiiut 1795 s. v. Hemvnrt, und mmli ilnn I'eioärieli

^nm. 56 spreelmn) ist nielit voilminlem

") 8. 17.



sinnigen, kür äie Kbre seines blauses lik^eisterten Ker^o^e
niebt; er >vünselite «ins nene KarstellnnA äer Llesebiebts
seines Kansss iinä Volkes kis auf seine ^eit, in äer äie Lle-
sebiebts seines Kimen in rnlri^ objektiver Weise iinä iin
Knsammenban^ mit äeii übrigen blerrsebern besprooben
verclen sollte, so dass obne Knkseben erreAsnäe Kolemik
äie Vernn^liinptnnAkn äes K^ovins änreb äie nnnnl?ülliAS
Kr^äliliinA äer latsaeben s!nrnek^e>viesen vüräeii.

Da lVl. 'Weiser 1614 gestorben, äakob Keller anävrveiti^
besebakti^t var, so xvnräe mit äieser Kiik^abs betrant Nattbäns
Kaäer 3. 4. (Zeboren 1561 oäer 1564 /.n Inieben in äkrol,
-s /n Niineben 22. December 1634). Kr rvar ein klassiseb
Aebiläeter Nann, Iratte eine vortrelbiebe 8ebrikt „Viriäarinin
8anetnm^ iin äabre 1664 veröäentliebt nnä arbeitete an einem
3annnebverke über äie KeiliZen Bayerns, „löavaria 8aneta",
äas in äen äabren 1615—1627 nn Nüneben in ärei IZänäen
ersebien nnä als äesssn Kortset^iiiiA äie „blavaria Kia^ iin
näebsten -lalire folgte. b>as Interesse, äas Naxiniilian an
äieseni lierrlieb ansASstatteten, beäentsaiiien Werke nabni,
niaA' sein Kn^eniiierk an! blaäer gelenkt liabsn. Kis blök-
liistorioArapb >var er äer KaebkolK-er Welsers nnä tätiA in äen
äabren 1614—1617. Kr sollte von Ke-ivalä nnä äen äesniten
llrniiner iinä Krntseber nnterstüsit v'eräen. Kaäer selirieb eine
Keselnebts llaverns von äessen krübesten KnianA'en bis ank
seine Keit^), in äer er, >vobl niiter äem Kinärnek äes Kellerseben
Werkes,^) mit sebr Drosseln Kreimnt^) äen 3treit KnävÜAS äes

6 Verusr ,Wddit!onss AI. Vslsori reruiu Loiesirum I. VI/' (s. die
Vorrede r.u der 7>lppertse1>su iVusgiilzs).

6 üüi Lsgiun der dsseiiielito I.udrviM L!i^t er (Aldueliensr Ltnuts-
düdiotllsb, Ood. Int. 9213, üres. VIII. toi. 100): Res -ib kudovieo Iiuperu-
tors Asstiis iir Iioiuinuiu ineinoriiis dnturns uurriitionein sine duliiaruiu
«purostiouui» reeiproeutions (nlso dein IVuuselio Aluxiinilinus Aviuüss obne
I^olsiuib) pururu et sinveruiu iustitiiiiiu, cpiuudo in»! prueteritis iiliiris sutis
eopioss et uoeursits super uuxüs et psrpiexis rebus üb Illustri xdro dsorA'io
Heruuirto pro üudovieo udvsrsus eius euluiuuiutores dispututuiu sst. —
brodsu durlius Izsi Vrisdrielr K 16 I.

2) Fein drundsutü k-iutöts: Vurpss udulutiones iu oiuui seriptore, tur-
pissiinne in lustorieo, l>ueiu u stiuiüs piirtiuin oportst esse remntissimum.
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Ladern mit clki' Xuiäe 3o5iläki4k nncl ki'3tki'kn AkAkn clik8k in
Leimte nalnn. 2^n3 ciisssm (4iamclk vmlil vnn-clk sis niolit

approdieit nncl clkinA-kmä38 ano5 niolit Akcli'nolvt4) Daänroli
knttän8olit nncl ki'bittki't, i?oZ' sivli Raclki- von clik3ki- nnclank-
daron ^nkAnbs !in 4alirk 1617 nni-nok, nin sioli Aanzi ciki
VollsnännA soinni- lZavaiia Lanota kt I9a ^n iviämon.

Da l4aclsi- dki seinor ^vdsit von seinoin Oi'6kN8Keno88kn
2^ncli'ka8 örnnnor s^klioi'kn /ni Hall in 44i'ol 1589, 's 211 Inn8-
di-nolc 1656) nntoi-8töt^t ivoi-clon var, 8o ödki'nalnn ist^t 6is80i-
8kll)8täncliA 4ik ^nLlnln-unA 4k8 3kIivnki'iA'kn ^Voi'Iv68; er v-ai'
lZo1lii8toi'ioArapli in äon .4aln'kn 1617—1635. Nit lZknnt^nnA
6oi- Ra6kr8k5sn^'n!'aidkiskn 8kln'ikb si- sink <4k3cliiklitk l3avoi 'N8:
,,^nnalk8 virtuti8 kt loi'tnnak lZoioni'nm'9 von clkr clrki 13än6k
in vkiton ^vn8klisni'äumkn )1626^—1629—1637) ?n Niinolikn
Si-Zokiknkn sinä. lTikibnit^-) ni'teilt iidki'i!m: ..llli'at in ilio viro

praktki' oaktki-a8 lanäk8, 9na8 ^.1kAambin8 pi'akclieat, non vnl^aro
aonmon ooninnotnm onm 8tuclio vsi'i; cliotio, latoor, panllo
alkkktatior K8t, in 8nnnna tamon non 8psinkn4a."

l^ni' kinen kolZ'knclkn l3and liatts or anoli clie (4k8vlnolitk
lmcl^viA'8 äs8 Kadern vom .Jalme 1314 an Iikai'dkitst. Oik3k
land adkr niolit cüo ^.ppi-odation 8kino8 Oi<lkN3,^) >va8 ki' 3kl>>8t
am Foliln88k <lk8 cli'ittkn l3andk8 i?nm 3aln'k 1314 i?ismlioli

nnvkrdlnmt amlontkt: ,.l4io ip8k annn8 l^näuvionm (las3ai'kin
vicloliit; a<1 ^nocl nomsn nv8 csniäkm a88nr^imn8 oontonti
pomnm am'knm, 8sptsmvn-atn8 in8iANk, i'Iioml>i8 öoioi8 in8öi'ni38k.
^UA'N8talkm ac^nilam lTmäovioo liliki'ior ealamn8 a88ki-st minn3<ink
invicliak nbnoxin8. lila nol)i3 vaoationkm cloclit aixlni lalioris

9 8is ksiiiiclst sinli jsli-t i» äsr öidliotliolv !ilünc:I»>n: Iliswi'i-I
LiivüiioÄ inclo »Ii nnno 1189. ^.utoAi-. ünntaris. tüo6. Int. I>1r. 1218—1221 ;
Isrnor ^ülilrsidw IZrunIistiielcsäisssr dssnliiolits, Lutivürkö, nustulnlinlin
06er liuriisrn HsissunASnclsi'ssllisn 1'ui'Ii^n, Iclöingi'g /VIiIanilllunAsn üln.>-
eiii20>us ?svsön>ielil«zitvn »s>v. sdsivlü 6<zcl. lül, 9213.

In clsi' g'snnnntnn üinIsitunA xn ^.ill^rsitsrs ^.nnalss sto. D-onil
vsrAlvielis clüs lins IVüelilcn.' I. 8. 928 1. uncl v. IVegsIs 8. 386 cloi'
ösgiidnnA unä NnistnnA Li'unngvs spvnäsn.

9 8islnz Unkvst 6ns Oi'<1snsAvnni'uIs Nnlins VitsIIssnti, srnlilint von
Llilcls 8. 19; I^>n6nitii in 6en- Vninviin nn ^.«Il^vsitnr; ^ilsclrinli, ^.n-
insiknnA 22 unä LniliiAs Hr. 5"III.
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munumpue suu sperrte non esssuntsm u tulrulu sulrmovit.^

^.lso nielrt IreirvilliA- /mZ lZrunner seine Hund von dieser 2^uk-

«vrde surüele, sondern Ak?irvrrnAkn, vus uuelr seine späteren l3s-

mülrunAerr, irmnentlielr die deutselre Itberset?:unA seines IVsrl^es

und sein unter dein ddtel „Rxeuliiue tutelures" (Nmrelrsn 1637)

erselrienenes Ixompendium der Inr/eriselren Lleselrielrte, und

die ^.UAnden Luldes^) derveisen. Rs ist tur uns nielrt melrr

so reelrt srsielrtlielr, rveslrullr der Ivurkürst drm Zürnte und

uuelr spüter nielrts von iinn rvisssn rvollts. Denn die ^.NAulrs,

dass er, „lZrunnsriunue dietionis puullo rolrustioris ue torvue per-

tussus^ ^), mit der „Ilnverstündlielrleeit" des IVerlees, ?ui dessen

RrlüuterunA mun „allezeit eines Oulipini (Verlusser eines lutsi-

niselrsn Rexileons) vonnöten lrütte" ^), uimuirieden vmr, reielrt

sur RrlelürunA- nielrt uns. Lulde^) und IVesternnr^er °) deuten

un, dass der lXmnnrerprüsident dolrunn Mrndl°), der lZrunner

leindlielr gesinnt rvur, mit un dieser ^lnreiAUMA des Ivurkürsten

selrulcl sei. NuA dem sein, rvie ilrm rvolle; ^edentulls teilte uuelr

örumrers Llsselrielrte RudvÜAS des Ludern dus Ros ilrres Vor-

AÄNAkrs Ruder: sie rvurde nielrt Aedruelct.

Die ^.uskülrrun^ des vom Ivurlurstsn Aervünselrten ^Verless

rvurds ^et?:t dem durelr seine IrelAiselre ldsselriolrte (In»ol-

studt 1629) lrerülrmten, durelr Lelrrikten über die lru^eriselre

Ivurrvürde (1634) empiolrlsnen und durelr einen unmutigen

Ltil uuSAk^eielrneten InAnlstüdter Rrokessor l^lilroluus öur-

Aundius (oder RurAumdus, Aelr. inr IleuneAnu 1586, seit 1627

Rkelrtsprolessor in InAolstudt, 1639 nuelr Rel^ien ^urüelr»n-

lvklrrt, -s 1649) ülrertruA'SN. lLr vur uls HotlristorioAruplr tütitz'

>) 8. 11 1.

?) IZnirle 8. 12; vZI. vlronctn 8. 22 1.: Vir intsr Vlnsns enin litsris nntns

oinnicpre ü-ppirrirtn elocjnsntins instrnetissiinus innsoniiun vereine Roinnn.nn

cüetionein plnrinin iAnornnline neonnnnoclnre noielrnl... non eliZieernt 1>nr-

Irnre ne siinpüeiter loc^ui. I^eilrnit^ nennt seinen 8til „pnnllo nUsotntior, in

sninmrr Uunon non spsrnenrirr" ; sislre olron 8. XVI.

-) Rie^Isr VI. 3. 435.

-) 8. 12 1.

5) 3nko1>ns Lnläe 8. 150.

°) Verfasser einer von Nnxinnlinn I. nnAereFten Oisssrtntio ile 8eptsin-
virntn.
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von 1635') liis 1639 lWnianA'), also noeli lievor der dritte

l'eil der Lrunnerselisn ^.nnalss erselrisnen war. 11»er die Krt

und den KrlolA seiner lätiK'keit liefen widerspreeliende iVi-

Aaden vor: Xaeli melirsren öolireiden llrunners") wurde dessen

Aan^es Material, aueli die von der Zensur Aestrielienen stellen,

dem Lurtzundius T»ur HeardeitunA und VerökkontlieliunA- üdsr-

xreken, und wirklieli erselrien 211 InAolstadt im dalne 1636^)

HurAunds in llisssendem und an?»iklikndem Ltils Aeseliriedene

„Kistoria Kavariea sive Kudovieus IV. Imperator",'^) die mass-

los liektiA-s ^.NAriffe' ant die Käpste und den Klerus entlrält.

Merlvwürdi^ ist, class dieses Werlv an den erst ein .lalrr später

sim dalirs 1637) veröd'entlieliten dritten Land des Lrunnerselren

Werkes aiiseliliesst. Das ^ultälliAs lässt sielr walrl mir in

der Weise lieseitiAen, dass, woraul 6er gansie Venor eines

Lrunnersolien Lrieles") liinweist, dereits vor 6em Krselieinen

6ss LurAumdiselren Luoliss 6er von Lrunner deardeitets 6ritte

Land druelvkertiZ' aneli mit 6er srwälmten selilussdemerkuno-

vorlag, ader erst im dalire 1637 mit LeilzelialtunA- 6ieser Le-

merkmiA Akdruekt wnr6e. Da LurAamd später (Knde 1638

06er ^.nkaiiA- 1639)7) sine in seinem lÜntlassunASA-esueli vom

22. Kedruar 1639 erwälmts (leseliielits Ludwigs 6es Ladern

6sm Kammerpräsidenten Nändl vorlebte, die, weil sie wold

dem Kurlürsten missilsl, ^) niemals Aedruelvt wnrds, so muss

man annelnnen, dass diese Ilearkeitung' eine von der im

>) Lalclv 8. 23.

8. llrisclried 8 18 uncl XninerlcnnA Xr. 66 uncl 67.

2) ?alls lner niedt, woran Lrieclrielr clenlct, ein Ornelckelcler vorliest,
was Ireilieli nielrt waln'selcsiiclieli ist.

4) Xlsn IisrausgsAedon von 3. Ldr. Lcilnnsr, Hslinstäclt 1705. Wie ciiesvr

in cler Vorrecls anZidt, erselnon dalcl naelc cler InAolstacltsr Xusgalzs eins

anclsrs in Hollancl, walcrsedsinlieli vor clein 3-ilirs 1663 in Antwerpen.

'p Vgl. Ign. 8vlcwar^ a. a. 0. 8. 102: Vicleatnr IZnrAunclns siinulctus

Hsrwartns, et apparedit die clisereta soliclitas, idi snpsrt'ieialis
aspsritas.

") ?risclrieli iVnin. I^sr. 67.
?rieclrieic 8. 18 n. iVnin. Xr. 70.

8) lZalcls 8. 11: Laina sst ad inäiKnante Na.xiiniliano Llsetore seri-

ptionein llorgunclianam Innni kuisss proieotain. (Dies treilielc naed lZalcls

vor Lnrgnncls lilntlassunA.)
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dalire 1636 vsrödentlieliten ver8ednedenk ist.') — ?>lÄeli Lalde^)

dagegen liat Lrmmer ad8ielitlieli 8eine Hnellsn dem l^aelikelger

verlieimlielit: „nmnina l»eo8^ue 8eriptvrnm »eonluit, ne in

ve8tigia a l^lieolan Lnrgnndin penetrari pnssst/; ja, er verka88te

anek 8eine Klxendiae tntelars8 im dalire 1636 (er8vliienen

1637): „ne sragmenta liistoriae in (ll. virnm V. Lnrgnndinm

iam devolntae, ^nas mnltn 8tndio eorra8srat, inani es88atione

perirent." Legar 8päter, al8 Lalds ldnllmteriegrapli geivordsn,

Iiatts Lrunner nveli die 1>k8ten (^nsllenarkeiten kei 8ieli; dalier

8agt Lalde: „8ernt«r in iragmenti8 Lrmmeriani8; nam meliora

8eenm ad8tiderat." Der ^Vider8prneli kann allsnt'all8 in der

tVei8e delioden iverden, da.88 Lrmmer mit der Vernffentlielinng

de8 von ünn g68ammeltsn ^Iaterial8 sinver8tanden >var, da-

gegen in 8siner Klerei^tlieit dnreli Verlieimlielmng 8siner

hineilen eine l^aeli^rnlniig, lilrgän^nng nnd ldinveiternng 8eine3

8tnd'e8 mimdglieli ^n maolisn 8nelits. V-de Lalde ivsiter ^n

kerieiiten ivei33, trat Lnrgnnd an die ^mlnlirnng ds8 km-

lnr3tlielien ^nktrage8 mit einer 8olelien klnksimtni8 der

I>a)mri8elien de3eliielits nnd der gleieli^eitigen 8treitlragen

Iieran, da88 nr nielit einmal vvn88te, da88 K^evin8 8kine Ver-

nnglim^inngsn gegen Lndivig IV. an8ge8prit^t lial>e nnd ds-

reit8 ividerlsgt 8ki, da83 er vielmelir von die8kr dViderlegnng

er8t Xsnntni8 erliislt, al3 Lrmmer ilnn 8kinen dritten Land,

eingeiviekelt in Lrneklmgen d«8 Ixeller8elisn <ldeinvartli8elien)

>Verke8 nder8eliiekte, al8n er8t im dalire 1637. Lei der da-

maligen Lerdlimtlieit die8S8 ^nlseken erregenden Lre88pro?:e88k8

klingt die8k l^laeliricdit geradezu nngelrenerlielr nnd dalrer nn-

glandlieliz 8ie mn88 daker olme iveiters8 in8 Leieli ds8 dama-

ligen 0elelirtenklat8elie8 verivie8en iverden, ivie anek jener Le-

rielit Nederer^), das8 da8 Lnrgnnd8cdie >Verk er8t naek 8einem

Lrneke dem Xnrlnmten vnrgelegt nnd ant 8sinen Lelekl die

d 8is !st,°>vis SS ssksint, vsilersn ASANNASN. 1)is in llei Nünslisnsi
8t!>ntsdidliotl>sk sntlinltsns Unnilssln-it't Ln6. Int. 24154 Instst äsn ivoit-

lislio» d'oxt <1si' Asilrusktsn (Isselnslits vnm tnliis 1636.

-) 8. II; 25.

°) 8. 14.

^Vininlss ^.einl. In^vlstinl. II. 8. 292.
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AÄN2S ^nllaKe naek Nnnelmn verkraekt und in den ikrekiven

vorAral>en vmrdeir sei. ltlinmal veiss Halde Inervon niekts.')

Fodann ist niekt an^nnekmeii, dass lVlaximilian, der sonsk so

viele For^taU nuk die Onreksiekt der von ilnn anAereZ-ten

Merke vor der OrnekleA'nnA verwandte,-) diese Idmsiekt

kei deni ilnn sn sekr am Herren liegenden ldnrKnndsoken

Merke ansssr ackt gelassen kade. Lnr^nnd reiekte im?el>rnar

1639 sein KlntlassnnASAssnek ein, vne er seilist angäbt, ans

(desnndkeitsrneksiekten, nnd kekrts naek der sofortigen de-

vmkrnng desselben in seine ldeimat Lelgien nnrnek.

det^t daekte man vieder an Lrnnner, der damals k'rvdiger

in Innsbrnek rvar: akor das gebrannte Ivind sekente das

?ensr; „neqns ?kalaridis tanri, sagt 13alde ^) von ilnn, negne

Oiomedis egni ipsnin Nonaekinnr rstraxisssnt." lVIan naknr

seine ^rillnelrt 2n einem anderen desniten, dein dnrek nrekrere,

vortrekklieke Merke, namentliek dnrelr seine mit Klnmar ge-

sekildsrte K'Inelit vor den Lek^veden im >1, 1632, die „learia"

(Ingolstadt 1637)^), bekannten Oielrter ?. dokann Lissel

(geb. /n l3absnkansen in Lek^vabsn 1661, Fest, ^n dmrberg

1682). Klr legte alier bald dies getäkrlieke nnil dornenreieke

Tkmt nieder, trotzdem er sielr tnr die (deselnelite seiner ^eit

sslrr interessierte, vms er dnrek seine Losekreibnng dos

dökmiseken k'eld^nges des dakros 1626 nntor dein ddtel

„deo galeatns" (ikmberg 1677) bewiesen liat.

3. öaläg als HokluZtoriolMpIi.

a) Leine Abneigung gegen diese Tätigkeit.

l>innmeln- mnssts lZalde (geb. 1664 ^n ltlnsiskeim i>n

dberelsass, 1' 1668 ^n l^ienlinrg an der Oonan) ^), der sekon

') klisnscnvsniA 3. (tiir. Rölniioi' in ssinsr ^.usAnbs.

6 S-däs 8. 38; krisäilek ^.nm. 4,10, 38; 8. 9,18; Rivdsi- VI. 8. 431, 433.
6 8. 20.

6 2nr IZi'IvIin-uiiA dsr Idor vorliommsnctsn pssndon)'inrn Oi-tsbs^sidl'

nunAön >vollts dsr Oiddsr <71>i. 6>')'pl>i>ig sirisn 8d>IässßI srlii'siliöii, knin
nber nidit d,N!?n.

6 (Isnnusi-gs nligi- ssin I>rbsn nnct snins IVsrks siniis in inninsr

8ekrit1: 3nknl> IZI d s (ttrsilnn -? 1904).
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vor l^orot'ooK- öisssli- ioo6rinnis in .61-NAO Aolvoocoioo vor,

nnl Hoko6I äo8 ?. ?rovio^in1 >VoIi'AnoA- (4rn.vooog-A, „clio in

A-loio6or ^Vniss A-okä6i-6o6o nocl onilrovollo ^n1»-n6o clor dn^o-

ri8o6oo 6li8lorioA-rnplno" nlioroolnnon; 6ns ^int 1aA iinn 06

von 1640—1648 ^). licnn 8olno-k nncl 6Inr 66o6oocloo (4oi8to

<1o8 Oio6tor8 voroo clio 8o6dviori»-6oitoo oioor rnrpnrtoii8o6oo,

voo ^ooclooii lroioo Onr8w1IonA clor (4o8o6io6to I^nc1tviA8 clo8

IZn^oro voo vorolroroio dsknont. 6600 <4o8o6io6l8o6roi6noA-,

<1io oio61 nl8 oio^iZ-oo z^vook clio 66806608800»- clor 06^06-

tivoo IValolioit 6n1, löoll 8lot8 (4okn6r, 016 clor 6Vn6r6oit 8old8t

6r 1xoo6i6t 20 A-oi-ntoo. önlclo Inrl n6or oioo 6060 NoionoA

voo clor do3o6io.6to nocl i6ror Iroili^oo, not' äio 6lr16r8o6no^

clor Mn6r6oi1 Aoriolrloloo ^ot'^ndo. 16- 606I0 clio ^Vn6r6oit

nocl 6n88lo clio Vor3o6IoiorcoiA- clor8oll)oo cloro.6 oioo orit

irg-oocl >volo6oo 6lo6oon1)8io6too vorlclittorlo (4o8o6io6t3c1g.r-

stoIinoA.

IVis Xoull sinstons, uls KI- dio Lorgssliöii'n
VVoit ülmi-sedittvt und nun dis Orunsonds

IVolttiut Agsunkon, olnsn ^Vltui-

6us nndoliuu'nom dsstoing ovkuutg,

8» dun ic-Il Ivniond, lündlioln- IVuln-Iioit, dii-,

I)is du mit sc-Idioliton doolcon dieli solnuücdvst, oin Nul.

Xiolit 6.1tikus Nuvmor ^olod' ic-6,

IVsIolion oin 8k.op!is vor^iort, vorgoldot,

H00I1 di-üdor Nontors Rsedsr von DIkonImin.

>Iit 1i-onnnsr Lintult oln-ot su dis X^utui-

I)on Hcv'ASN izoSSSI-, cvsnn s!g 1Voii!öN

IZlinA-t ?.uiu ^.itui- und Isdond'ASn IVsiln-umdi.

0 Sulds 8. 7.

0 IVuIn-scdnzinIioli cvuvdo ünn d>n- Lslsld HU toil i» dov 2vit iovisolnzn
dsin 22. Uni und dsin 14. duli 1640. Xn doin si-ston 4'orinino cvuc- dsv

?i-ovin/.iul in InAolstudt, um iovoiton in ^Itöttin>< (s. 1Vostsr>nu)vr dulcoims

llulds 3. 154), in dsi- ^nisolioimoit vsrmutlio!i in iVlünsiion, cvo Lulds

nuo!^ 6>>!oAun»- doi- toim-livlmn dulüdds, um I. dul! 1640, untoi- die ?ro-

lossen dos Ol-dons uul^onominon nun-do. — In oinom 8o>n-oi6sn vom

26. Idox. 1646 Ai-utulioi-t ünn doi- 0>donsAsnoi-uI i-u ssinsv IIntlmdunA von

dorn ^.uito (Luldo 8. i55).



IV.-is ivirkliek v-tr, mnss ebne LsmtintelunA
llnä 1'omp AssÄAt sein. I^srnvt den strenAvn Li-nst

Der IVdlirkeit Iiersn! 77io mit IVissen
I^nss ieli Romuns du kür mir Kisten,

Rumus Rnlilerlt linsten einisciiigs
leb meinen (4sist nielit; Lekminlcs bereit' iek nielit,

leb Ivüinple niekt mit stolzen ^luslien,
>1uA nielit srlogsne preise gebe»,

DktS 81116 6i6 (6tnn68üt.it6 HitI668 ds^n^Iit'Ii 66t 16i6oi'86iinnF
6sr Iii8toti8eii6n IVnln'iisit, 6in ilin mit, 86in6t keiklsn ^niKnd6
in ninnn nnlö8l)ni'6n Xoniükl In'gnlitnn. 6litt6i 1)68N88LnI66,
6nr nllsr Lelnnnieiislni nddolcl tvnt, i?n visi 3kld8tän6i^sit8-
Mtiilii, nl3 c1n88 61' inil IÜntün886tnnA 86in6t 61^611611 Inciivi-
(innlilüt nncli äsn >Vüii8eIi6n nn6 ^n8eiinnnnA6n 6IN68 nn66i'6n,
tvnnn nncli noe6 86 kälnn .^n1ttiiM6d6t8 d68cln6iit.6 Aesoln ikden
Iiüt-tn. ^n^Iniek niAnsts 8ioii 6st I) i e 5 t 6 r Knl66 6d6N8vtV6ni^
ivin 150 6nln'6 izMIsr 6sr Oinittsr Lniiillki' Inr 6in visls Oe-

6nI6 NNtI 8«I1>8lV6I'l6NANNNA'6i'kc)i'6si'nc1<z .^.nfAndn 668 Iii8lo-
I'i8ek«zn ^oi'8vlt6i'8; 61' ivnt „iunA! InI)(Zti8 PNI'NIN pkilisns^, tvis
I^nidnit^ in 6ni' innlitlnsli 6invülin1sn LinisitnnA 8NA1. Onäs
Oit'Iitni'nntni' 86li6tN vor (Ist (6t11n61oi'66I'NNA itllsi' In8wti86ll6N
L!tk6nn1ni8, ä6t niinu1iö86n Xlsinntlinil (Ist I)nt6li1oi'86linn^
663 vll I'66li1 troelvSNSn <^ns1l6nninl6i'inl8, nui'uek; Iinnclsi't
<)u6ll6N ISN 8lndi6I'6N, NNI 6ni'NN8 vinIlGin^t. nur 61116 Ilk6I)6

Z6lt6 für 616 6IA-6N6 Dar8t,6lInNA A'6tvil1N6N, 6lt8 IVNt tVSäsr
Lnlcl68 nonll 3L5iIl6I'8 „^Vl6 1^6it'Il6N8t6in6 Alün^nn 6is
Kneil8tn1>6n 6st ds8elli6ltl6 INI N1itAi86ll6N Lnllinnnnt 6sr
H1»n6nnelit; n56t 1VN8 6i6 di'g.5IniA'6l tlneltnn, VN8 61686 ^()16N
tvirkÜLk tvni'611, 1niill6n 11116 Ü116N —, 6n,8 8Ä^t 6nr K(nlt6
11116 tro6k6N6 Kn6k8tnd6 nis6lt!-' II116 A6I-n66 6-18 MÜnIltiZ cltxzll
66t Oinlltst in nli61'6t8l6t 1niN6 tvi886N. Vi6 1666, 6i6 A'1'6886
A686llI<Z886N6?61'8önli6ltlt6i1, inl6t688i61'1 6in; 6in /nun (I16INÜ1
8pt6eil6n66II 1^6d6N8!ZNA6,86l1)8t 6n8 I^6^6n6nri86lt6 nn6 6tN6k-
6ot6nlni5t6, 8t6llt, 6t 6ntNII1 ü>16t 6is Unnpt- nn6 Ktnnl8-
nl<t,ion6n, nl)6t 6n8 <66tvitt 66t 6ipi<nna1i8e56n Vni'tvinltlnn^'nn

') I.^risd IV -t? (Okst^et^unii' imeli I^ttmit VA'i. Heinnii
int,'i'pi'et. ?n> V, 137 11', NN<I inimentlisk /.(> V. 143 S', (8. 461.).
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nnct Zebaebzn^e, clie ibn kalt lassen. Xnrz: er stellt clie kür

seine cliebteriseben ^.nsebannnAen nncl ^isle Asei^notsn No-

inente über bas wirklieb Distorisebe. Dies ist aneb bei äein

Diebter Dalcle cler ball. Dal'nr spriebt z. lc>. clie sebon mebr

naive Drencls, bie er bei Drnnners über Debnbr anssobwei-

t'enbsn DarstelbmA cler invtliiselcen Fürstin Damina emp-

llnäet. lVIetboäiselie LebcilnnA kelilt ilrin so ^nt wie tast allen

Historikern ^'ener ?lsit, wo clie liistorisebe Dorsebnn^ noeb in

ibren ^.nkanAsstaclieii sieli bekancl. La^ar clie rnln^e Über-

le^nn^ wnrcle bei iinn nccr allznokt von 6er l'bermaebt seiner

lioebllikAenclen cincl nnerseböpliieben Dbantasie tast erärnc^kt.

Die wissensebaktliebe, weiiii man so sa^en clark, Detailarbeit bes

bistariselien borsc lisrs konnte seinen lebbal'ten, an LeliöpbmAS-

krall nbersprciäelnclen, anssebliesslieb cler sebönen lvnnst

clienenben Deist liiebt kesseln. Das alles lnblts er selbst nnr

zn ^nt, niicl zwar niebt nnr clamals, wo clas llrn abstossencle

^.int eines DoflnstorinArapImn ibm ankAezwiiii^en wnrcle;

sonclsrn bereits l'rnber, als iinn clieses /Vmt noeb niebt an-

^etra^en war, batte er cliesein innern Delnlile lebbal'ten ^.ns-

clrnek verlieben. ^1s er nämlieb aebt balire corlier, im.labre

1632, ant^ekorclert worclen war, eine anslnbrliebe Din^rapbie

cles von iinn boebverebrten DiglstenA-enerals Ibllv zn sebreiben,

lelinte er bie blrlnlbmA' clieser Ditts ab init cler lZeArnnclung-i

,.llls ist niebt meine Depllo^enbeit, mit lästigen ^nkzeiebniiNAeii

nncl Tabellen clas Debäebtnis zii stärken, weit weniger in

einein grossen Deselilebtswerk naolr cles Divins IVeise Dekaclen

2U pilüASN. um cler lkaebwelt in clen b'urc'ben cler IVissensebat't,

weiss Dott welebe blrnte zn bieten, ^ln clieser Arbeit nivAeii

Dente anserselcen werben, welebe clie Kleinliebe LorK'e brnekt,

.labrbneber abzulassen, leb wnixle ^anz gewiss eins Ltrake

von Dliol>ns verclienen, wenn ieb ans kccbmsnebt grosse

Lelilaebten aiitzeiclinete niicl ctariilier clen eclleren blulnn bes

Landers bintansetzte." lllr will niebt clnrclr clie DesebäktiANNK-

>) 8. 9.

2) 44>>ii >>!trsi>N>Iin aiunic« VIII. 8. 40 ; ckcmit, vgl. 8o»>n.

iiilvi^»-. 8. 41 k.
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uul dkr <4k8kiükiils, dik 8kiuki' 13kuuig,AuuA' uiklil kui8pi'g.kii

und iiuu dk8iuii6 Kkiuk l^oiiikki'ku kiuiiuAku icuuuik, dku Ruiuu
dk8 Dikiilki'8 vki'iiki'ku,

Dik I^ok8is u-ui' iiuu kiikii der /xvkilk diuud Lkiiikr .4.6-

UkiAUUA' A'KA'SU dik H^loi'inAiupiiik. 3kiu dkuiii8 8luud A'k-

iudk diuuui8 in dsr i'kik.ii8lku ?üiik und ?i'Ukiil I)U'i8viiku

L«'iiui4kii8; „iu uikdi» dui'k st lui'ui'k I^vi'ikoiuiu iuui^uk Liivus

8UU8 iuA'i'S88U8 ki'Äl^, 8a»'l Kuldk von 8ioii 8kib8l'). Dik ^uiii-

i'kiviisu Idkdki' 8kiukr küul llükiiki' OdkU und Ü^wdkU ^vui'ku

fki'li^ und ki'8kiiikuku ^uiu kr8lkii Nui iiu .luiu'k 1643; ki' ivur

in dkr dk8lku pokli8kiiku ökA'kislkruuA, dik uu8 dik uauii ivkil

^iiiiirkikiiki'su Idkdkr 8kiiiki' „i6)U'i8kiisu 4Vüidsr", ^uiu si^lku

Nuik ki'8kiiikukii iu dkiu8kidsu daiu-k 1643 in 8ikdku öükiiki'u,

^um ^u-kilku Nulk iu ukuu Zukiisru 1646, 8<uvik 8kink vor-

lrsldikiik „Idulmuslu" (1645) 8kiikniclk. Nil lisoiil luruiilktk

iduidk, du83 ki' dui'kii div iluu uulAS^iviuiAkUkii, 8viuki' I4kiA'uu^

uud LkliilÜA'uuA uiklil kiil8pi'kkiikud«u iii8l»i'i8kiiku l4rbkilkii

Lviukr duulvdurku dik6lki'i8kdku Nu8k kulilkiudst veidk, du88,

vüiu'kiid ki'vki'Aki'ükii dkui Ruiuuk kiuk8 iÜ8l»i'i8kiiku ?"»i8kiiki'S

UIK'I^'UK'K, dku dikiitki'i8kiiku Kuiuu Vki'iikrk

14iu diillki' Llruud 8kiuk8 Ni88bkiiu,A'6N8 iu dik8ki' iiuu nikiil

i?u8kiAkudku Llkiik ^viii' 8kiiik 8kiivvü<zliiielik dk8undiikil, dik

diu für dik ^u8li'kUAUUA'kU dkr i4i8loi'ioA'i'-i4>iuk, ^vik si' uul

iikklit uikiutk, uikiit, iikt'üiiiA'lk: „Na. luuli ki'iiul, ul uiukkr kl

vix K88iliu8 IiukrkUZ, kki'ls uikdivki'i luuluiu vuikludink pruk-

di1u8, uuxik 8pii'it,uni iiiu'kl 8k(juk laliuu i'kiielu, uului'uü pro-

pkU8iouk iu Ai'utii.8 uuiu8 piiukipi8 iiu^sudul, uuui<iuiuu UAiiiliui
iuborkiu, 5»i4n88i8 kliiuu diuuuuluri , , . .4.iutoi' uuuv 44 . . .

ud kxlrkiuiuu iiukiuu i>ki'VkUki'ul, iuiu <Ik8pkrulu8 kl kvu-

kiuiuil.lu8 2).

k) 8eilie lustoi-ioxrupkiscke l'üll^lceit.

44'0t2 ulikdkui lu^lk 8iidi Laldk dkm Lklkdls 8kiukr Vor-

i^k8kl^tku uud dem ^Vuu8k1ik dk8 iluu ^voIdAk8iuulku, von iiuu

6 8. 11,
2) 8. 41: LvnsseUinclo Iilstni-inm et povm^tü susi », », >v,

8, 53 unil 56,
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Imeiivvrkirrtku Kurfürsten. ^ufäuzrliclr, wie aus Skiukm (dk-

dicditk „8oum!um" und den KrläutkiamAku dann 2) Imrvor-

^eiit, daekts er virkiioir au «ins Idarstslluu^ der (dkseliieirtk

ImdwiZs; doeli I>ald^) üdkr^ku^te kr sieli von der VumöA-

likliltkit der ^.usfüiuama. Oaüer iioss er diesen 3tod' fallen

und kutseliloss sind, eine (deseliielits des dreissiKdidiriAeu Krik-

^68 sm selireidku, cviervuld kr sieli dik aueli liier entstklikucleu

viellaolieu 8olicvieriLilckitku Kkiuöscvk^s verlieliltk^). ^der liier

Kanute er um so melii' auf ^uorkkUMMA kei Naximiliau

liod'eu, da clioser mtoli für eine Darstell unZ- seiner ?!eit und

uameutlieli seiner eigenen, au DreiAuissku 8» reielreu De-

^ieruuA 8orAk truA. 3c» ?. D. uiussts ivälirkud seines rulim-

reiolieu Dold^imes in Düliiuku skiu Dklieiuisekretär lVläiidl ein

genaues dVA'elmeli luliren, das, vou iluu seldst dureliASSeliku

uud derieliti^t, die DrundlaZe iiu kiusui ofli^iöseu Werke

üüer diesen Deld^uA' liildete^). ^.ker trotzdem ivar uud l>likl)

<ler Versucdi, ^eitAsseliielite ^u selireiüeu, sin seliiverkr liistorio-

^rapliiselrer NisLAritf. IIiu die ^l>sielitku uud die DesiummA

des Kiirfürstsu ?u erprodeu, verfasste er ^uuäelist eine

lllssoliiolrte des Vorspiels des clreissiKjäliriAen KrisASS, dik

Darstelluu!>' der VeriviekeluiiAeu ivk^eu DoiiauvöistliS, dik so-

A-euauuts „Dxpeditio'Douaivsrdaiia'' (v. d. 1601)°). Vou dik8kr

det?»t verseliolleusu .V'üeit'), dik Weiteiiauer uoolr im

.lalire 1757 Aeselieu uud aus dkr kr dksouders deu mit poeti-

seliein LokvunA verfassten Leriolit üder deu Heldentod dos

Düvrsteu Noser mit ^rosseiu Dal) lisrvorlielit, sprielit Deiüuitn

-) V. 49 st',
2) ststunsntlirst 8, 25 f,
^) V. 67 st. und dis ürlüiitvrnnKon duxu.
^) 5^, 77 st. und div ItrlüutsrunAgn dnün.
b) Ilis^lor VI. 8. 436 k.
°) 8. 37.
ü Uruginonto sind srlnlltsn last Lnidö solstst; si«; sind, ^ugleirst mit

»ion Ilvstvn einor underon I)!U'st>diun^ disses Vsidxuges dürrst den Diestter
IZ!der>nui»n 8. d., stosprocdn?n von 8tisvs iin Ilstoriiu/orisrsteir ^Vrestiv
<i>lünvst<zn 1875), 35. üd. 8. 58 st.

°) Horntii ^.rs postien. (^.nAssturg und Vroistnrg 1757) 8. 62.
°) Opsra sd. Dutons VI. 8. S95.
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mit grosser ^.nerkennnng: ,.Vidi fragmentnm, nsmpe lllx-

peditionem Dnnawerdanam prndentissime seriptam: sed displi-

enit Lavaris, cpna nimis bbsre, nt opinor, svripta." Diese

Vermutung Deibnitsens wird bestätigt dnreli das, was Dalde

über das Desebieb seiner Arbeit beriolitet. Lie fand in den

^ngen des britiseli-diplomatiselien Kurfürsten wenig Dnadv;

er strieli und borrigierte so viel ^), dass dem leie.Idempbnd-

lieben Diebter, der bereits eine Darstellung des böbmisoben

Krieges^) begonnen batte, die Dust nur Dortset^nng seiner

Arbeit gründlieb verleidet wurde. ^ugleieb binden seine

bistorisebon Arbeiten aueli wenig Tübbing bei vielen seiner

Ordensgenossen, die mit sebadenkrober und neidvc>ller ^u-

versiebt erwarteten, dass sie die Zensur nielit bestellen

würden

Leinen ganzen dViderwillen, den er gegen die ibm aufge-

nwungene ^utgal>e empfand, all seine bler^ensbeblemmnngen

legte er nieder in dem (bediebte ..Lomnium"^, das in der

Ausgabe der sieben ersten lZüeber seiner Lilvae im dabre 1t>43

ersebien.

d'rot^ dieser widrigen blrl'abrnngen und seiner lekbaften

Abneigung will er naeli Dsendigung seiner l^vrisolien Dntwü!de

seine ü^ätigbeit der Desebiebtsebreibung widmen:

liino iüünsvtgder 1»Ii?6 inii-

Xarä, ^u solnldsrn XrisA und 8oIiIaLl>t.

XüsAöüselw Künse Iindg»,

üoin, dein Xupitol bs^vaelit,
iVIs seäan IZrennus an dsn 8tut«n

Xlit dgu iüüüiorbordsn stund,

Rettots dvr (4ünse üukon,

Ilöinsr, ouuli das Vutsrlund.

neig-' uuoli dissvm VVrrku

Driiis (dunst, dsin iVu^s i!u!

KIuAst du sonst dsn Xiüszi vsnilisslisu'n

Dsinsn 8»NAsr sidnlt^s du!

') 8. 38 kt

-) 8. 46 ; 8ilv, IX 34, 31,

-) 8, 41,

Ü 8iiv, VII 16 l>5f

°) Das (dsdislit ist an >Iiv Kattssmilttsr Kvriebtot.



(4ik mir ll^lt nnl glirttsn IVogen,
IVnsI koffsol^t von ?oinüssklnt!

tlik mir Xrnlt uncl doinsn 8sgon,

IVüffsnlust nncl Iv-rm^kssmnt. >)

ln der 44rt trnt er ieti^t an die Lenrbeitnn^ des bob-

iniseben Xrienos lrernn, kör die er sebon vor 1642 <len

Ltokk ^n sninmeln begonnen Inittsz nneb kör die öbriAg ^ieit

des MMbri^sn Ivriegns trn^- er nneb Nögdiebbeit das Nnterinl

2!nsnnnnen; diese Arbeit vnirde noelr im ersten Viertel des

18. dnbrbnnderts in der Nönebener desnitenbibliotbeb als ein

Oenbmnl Lnldeseben Fleisses nnkbsivnbrt und bmvnndertd)

iVl>er nneb ^et^t >vollte die Arbeit niebt reebt A-edsiben,

trot^dein llnlde von seinem OrdensAensrnl ^rir LeseblenniAnnA-

derselben briebieb nnAstrlebsn vnrded) bloeb iminer nnbm

die ?oesis den grössten d'eil seiner ^eit in ^nsprneb: Im

dnbre 16-17 ist er nnk IVnnseb Nnximilinns mit seiner „?oesis

Ösen sive Ornmn deoro-ienm" besebüktiAt; in demselben dnbre

ersebien seine vierknobe dentsebe ldmdiebtnn^ des l^Antb^rsus,

1648 seine lnteinisebe Überset?nmA seines „blbrenprsis der

drllorseliAsten dnnAlrnnsn" und die FnmmlnnA- seiner Nni-ien-

lieder „I)e lnndibns 1Z. Nnrine V. odne pnrtbsnine" ; vermut-

lieb nrbsitete er nneb ^ei«t sebon nn seiner rnnknnAreielren,

Aeistreieben, in selnverem Latein verknssten Zntire „Nedieinne

gdorin", die 1649 ersebien.

iVieb lrntts ilnn Anrnde dns A'snnnnts Ornmn dsorAienm

eine neue lZelsbrnnA- darüber ^ebrnebt, vne sebver und be-

denbbeb eine DnrstellnnA- seitAenössiseber dssebiebte sei; es

bntte ibm <lie ^.bneiAnn^ <ler österreielnseben lbnrtsi ein-

A'etrnAen ^). »ns beA-eisterte den Oiebter nntörlielr niebt kör

seine ibm sebon nns nndersn dröndsn vsrlinssts Arbeit,

sondern lkA'te ilnn noeb mebr nls bisber den 4Vnnseb nnbe,

') 8ilv. IX 35 liinlo (liliol'Lotüung von ^ierlor); dninit vgl. 8ilv. IX 31

mit 4or öborselrritt: „Xnotvr nd liistarnun ta-ntispor intgrmisssun r?4it"

ninl 8omn. iutorpr. 8. 42 n. 53 I.

9 8. Lnlcls, tlporn poetien omnin. INiinelron 1729), toin. I, Ivon nntlioris.

-) 8. 42 1. iin V. 123.

<) 8. 37 V. 119 ff.
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sioli von diosor LlollnnA' kroi !?n innolion. Dio ^rdoit rnolvto

nlso niodt voran. ^.Is dador dor Ivnrknrst naoir T^dsolilnss dos

^Vostknlisodon ?riodons naod Nnnolron ^nrnolc^olndo und snli,

dass sein HistorivA-rapIi orsl nnt dor Dnrstollnn^ dor ^nkän^o

dos droissiAMn'iAon IvrioZ-os dssolräktiAt. var, da orkannto or,

dass oi- siolr in dor ^Valri dik8os Boston Inr dio (4osoiiiolrto

Akirrt Iiado nnd ontdand ilin dos lästi^on ^intos'), ivo^n doin

Oiodtor dor OrdonsA-onoral Oarada in oinoin Loliroidon voni

26. Do^oindor 1648 Aratidiorlo. IInn soldst ivar dor ^.dsolriod

von doin drnolcsndon i^into nnd dio I4nolc1ikln' ^n dor go-

ivolinton LosolinItiAnnA niolit solnvor, indonr or daodlo :

^Venn nnn ein Iiitt'nss 8ei>!eks!d stellt

LedinAnnAsn, die ieii nielit trnAe,

' /un> Lsispisi, nvo inin niellts Astlillt,

Dnss ieli doeln 8olnnsielisllnnltes sage,

Dnnn piiel^' ieii solnvoigsnd sin, enknss

Die Inülisnon ^Viriinngsknsise ndeden.

I^ut' nnKsneelntsn leiten Unss
Llielv' ieln vvrnelitlieln liteliolnd nieder.

c) 8eine Letnikt dnlerpretatio Soinnii'.

Von soinon ^oidorn nnd Lio^norn ador vvnrdo öaldo ^oi?t

viol an^o^ridon. Naolito dooli ^joinand init linolvsiolit anl dio

dalsaolro, dass don Hotliistoriogvaplron dor disoiiivoin aus doin

Ivnrlnrstliolron Ivoller Aolioiort v-urdo^ ank ilin don dissiA'kn

Lpotdvors:
Hie ost Lnv!nie«.in c^ui I>ibit instoninin

Lincolns soinor OrdonsAnnosson iiatton ilin ^ar in lioin vor-

Ivlatsolrt,iVII «Ins nüliAto ilin ^nr VortoidiANiNA. /^ii^Ioioii

ivurdo soin dnrolr >VI1oAorion, ^Vortspiolo, T^naArannno nnd

sonsti^o Knnstinit-tol nnd XnnstAriffo vordnniroltss LlodiolV

>) L-dds 8. 42.

2) IV 47 (Übensetnung von 8eldeieii); d-nnit v;;!. 8oinn. intvnpn.

8. 42 : „lüii inissione (li-Ieeton) nnnins izenetieiinn jiosnit iAnonnns petituno
s^ninn, si seine potuissst, pstsnti."

') v. ?ne)'dsrK, 8. 213; dsi I.eibniti5 (in den gennnnten Linloitung) Inntst
den dentnineten:

Liv situs vst, Loimn nni kiliit Iiistoninin.
') 8. 42.



„LomninnV nlelrt verstanden. 'Wie selrrver es nrissverstanden

rvurdo, lie^enAd die ÜOerselrrlkt der i>olniselren ildertraANNA-

dieses Kediolrtes '), die in lateiniselrer lantet:

„Lamninm vitae Irnmanae", nnd die KOerselrrikt i,^ ^er Kölner

Wns^ade <ler ldaldeselren Onrmina l^riea vom dalrre 1720:

„De Iristoria ecin! dd'oiani rrscine ad nostrnm aevnm prodn-

eenda." Ilald selron I>at inan ilnr dalrer, einen Ivomrnentar

dieses Kedielrtes nn solrreilren ^). ^Vlervolil lZalde nielrt de-

sonders AkireiAt rvar, derartige ^Viinselre s?n erlnllen ^), 80 salr

er sielr jet?:t doelr inr Interesse 8einer Kirre dann A-enrvrnrAen.

lind 8n reikte in ilnn 6er Kntselrlnss, nn «ienr dnnlreln nnd

nrissvsrstandensn Kedielrte einen naelr damaliger Litte nrit

lcritiselr-Iristoriselr-pIrilolnAiselrem lZeirverlr ver8s1renen Konrmen-

tar nn selrreilmn, der nnodeielr eine Hoelrtlerti^nnA 8eine8 Ver-

Iraltsns in 8siner amtlielren LtellnnA l>ieten 8o1Ite.

Kr A'iöt rnr8 darin 8elrr interessante nnd danlvensrverts Kaelr-

rielrten nder 8eine Ltellnn^ als Irölrselrer Kesvlrielrtselrreidsr

nnd nder clie Keselrieke 8einer Innt' Vcn-A'änAer in diesem

Tlmte; es entrollt 8ielr da vor rmserenr T^n^e ein Ilild dieser

Llesediedtselrreidnn^ nnd <Ier damaligen Knltnr. ^NAdsied lezd

er noelrmals dlar rnrd rlentlielr seine edlen nnd von .jedem

Kreunde der Wadrlreit ^edilligden Krnndsätne nder ldistorio-

grazilrie dar.^)

^.liAeselren von der KinleitnnA- sV. 1—6) nnd der Krrvälr-

nnnA dos ilrnr Akvvordenen ^.nitraAks (V. 7—12) entlrält

das Kediedt 'Lonrniunr' nnd die lrei^ekn^te dnterpretatio' tol-

A'kirde Veile:

I> Lelnedsale der lnnk V«r»dlnAer (Weiser, Kader, Lrunner,

IInrAannl, Lissel), V. 13—48.

I I. Leine eigenen Krlednlsse, Kelndle nndKr1ol»n,V.49—220:

1. Leine Leselräl'tiA-nnA- mit Kndrvi»' IV., V. 49—70.

') l^dn^ ei i-Innnneevogel, .lü-crjuss dndle (Ltrnssdnrg 1N0I) !?. <16.

Lilv. VIII 9, 35 II'. In cdssein declielite mnelit er einen edvnso

clnndsln Vorsued 3er Itrdliirung.

-) Lilv. VIII 4; II; 15.

0 Vgl. 2. IZ. 2n V. 143, 47 I.
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8siupLssekÄt'tiKUNK mit dsrdv8(?kioktv clss clrsissiK-
Mn'iZ'on XrisAW, V. 77—174.

3. Loino 14nt1u88unA' mi.8 dorn ^Vmto, V. 175—220.
8<Mu88, V. 221-232.

4ViovoI4 dio8ki' Oi8iio8ition im uIlAomoinon, ndoi' niolit
stronA, uuod dio Intorprotutio lol^t, 8<» In4n»'t dooli dio ^i't
doi' ^u8oinmidoi'.8ot/miA' nutm'Aomü88 4Viodoi'4o!mmon mit 810I1.

d) Z^ui' Leuitedung der Lnldescken Letnilt.

dodom cm1moik8eunon do8or, dor dio dodmikoni'oiiio dio8o>'

8oIn41t nudolmiAon voi'lol^t, mus8 dio m>L8oi'A'OvmIm1ioIio do-
roi^tdoit do8 von 4mtm' onipdnd8mnon Iliolitoi'8 A'OA'on äsn von
ilun 8on8t 80 4ooIiAopi4o8onon Ixui'1ü>'8ton Nnximiliun uullnlloii.
diino i^voilol luit IZuIdo in VorkonnmiA' 8oinoi' Iioiidon 8toIImiA'
sl8 14o1In.8toi'ioA'i'ÄpIi und 8oino8 dio poi'LönlioIio Üboi^ouA'mi^
oiiA oin8o4i'ünlvondon ^1iIiünA'iA'koit8voi'Iiidini8808 von 8oinom
Inmtliolnzn Nüoon dio8on ^u 8odni'1 nn4 8omit unA'oi'oolit do-
m'toilt.

dio 14o1Iii8toi'ioA'mpIion vmi'on dmnud in doi' 4iu88oi'ung'
idror poi'8öidio4on drtoilo odoii8ovmni^>' li'oi vio Iiout^ntn^'o.
dodo dm'8to1imiA' oinor A'08o4io4t,4oIion doriodo, dio oinoni

olAonnnt^igon Intoi'0880 dionon 8oII, i8t mit ull don MinZoln
4oi' 14nt8to1ImiA', ildortroibun»' und Vomoldoioi'uno' liolinltot.
>vo!o!io dio dondon:?, 8oi 8io nnn po4ti80.4oi' odor poi'8ön1ioIioi'
Untm-, im dololZo Iiut. dio80i' dnll t.rnt 8tot8 4min oin, vmnu
im ^mlti'ciA'k oiuo8 düi'8ton dio I!i8toi'iogi'u^iiio ?ioitAONÖ88i8oIu>
14roiAiii88s odor <1on po1iti8<4ion Ixmnpl 8ti'oitondo>' dm-toion
lioliundolto. .^.ul dio8or 8oiiiokon Idiolitlinio donmA'ton 810I1, odon8o
ivio doi don A'o^noi48odon dm'toiou, mioli dio duroii Nuximilimi

voi'mdu88ton NonoA-rupdion, 8ovoIi1 dio dm'8toI1miA' do8 di'oi8.8iZ'-
Mdi'iAON Ixi'ioA'«Z8 nl8 uuod dio dodundiunA- dor do3odiodto
dndvÖA'3 do8 duvorn, ^vo mittolaltoriiod A'oi8t1iodo nnd loi't-
8od>4tt1iod ^voltliodro I4oodt8un8o1iuuunAou in unvor8ödn1iodom
4Vidor.8troit IkiA'on. 1)4; von Nnxinnliun A'ovonnonon und untor-
8tüti?iton di.8toridor 8oIIton >)1o88 dio Intorproton 8oinoi' do-
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danken sein, die den grossen ^.Imberrn und seine pobtisebsn
^Veltansobauungen reebtlertigten; aus diesem Drunde übte er
aneb bei allen sDervold, Brunner, Burgund, Bälde n. a.) pein-
beb das ^.mt eines Oensors aus.

ffrot^dem darl man aber niebt rnnd^veg l>ebaupten, dass
Maximilian die Desolnelffe gekälsebt babe. Leine Ltebnng «n
der bistorisoben ^Vabrlieit, sovmit sie die Desebiebte seines
Dauses betrifft, tritt am besten ans einen, Brieke des Dürsten
an den Dominikanergeneral in knin') bervor, der .jedneb,
vmil ebne Ortsangabe und Datum, vermutlieb nur der Dnt-
vurk eines andern, viebsivbt Oervolds, ist. „3i sksiovius)
onmia vera bistorbspue Veterum eensentansa, puas in Oaesa-
rem nnstrum (Dudvig IV.) livente ealamo effudit, reperisset,
t'uissent tamen mnltis de eausis vel obtegenda omnino vel
eerte «inopua modo minuenda deeuissst^ue baberi rationem
Dostri, «jui tam male de Deelesia meriti non snmus, ut per
eoclesiastieos soriptores st boe et venturo aevo tradneamur."
Dreilieb ist aneb ein solebes /.n allen leiten leider off gs-
übtes Vsrsebrveigen unlisciuemer ffatsaeben vom Ltandpunkte
der tatsäobbeben ^Valirbeit ?.u misslblbgen und siebt naeb
den strengeren Begriffen einer von allen äusseren Dinbüssen
unabbängigen Oesebiebtskorsebung, da es ein dureb Düe.ken
entstelltes Bild der gesobiebtbeben Ossebebnisse Iiietet, einer
Dälsebung niebt gan?, unälmbelu

Die vom lvurlürsten an der Dxpeditio Donarverdana bei
der Oensur vorgenommenen und von Bälde mitgeteilten
Änderungen sind nbne ^iveitel die solibmmsten, die dieser
annutubren rveiss. ^.ber keine derselben verstümmelt die
bistorisebe ffatsaebe, sondern l>erübrt meist nur den spraeb-
beben ^usdruek, indem statt eines sobärleren ein milderer
ffon verlangt vird; aneb sonst bat der lvurturst die Dnter-
lassung sebart'er und verletzender ^.usdrüeko geivünsebt,

B. bei Oeivold "). Derner betreffen die vom Dürsten ver-

b Uiirlebsnsi- 8tnntsI>iI>IIott. Loci, Int. 1612, t»I. 199 (Ib-islb'irl, 8. 3l).
2) 8. 38 Ib
') kiisclibl, 8. 9.
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anlasten ^n6ermr«'Sn 6ie 8nb^ektive benrteilmr^ nn6 6is

politi8elre DentnnA 6er vorAstrrlrrten nn6 mrbean8tan6st Ae-
Ia88enen latsaelren. Unter 6ie8sn I6nr8tän6en bstand 8ielr

anelr ein Kbr8olrer rveltlielren fttarr6e8 in ilersslden «juälenclen

kia^e rvie ein Or6en8inann. k>68lralb sincl klxpektorationen

rvie lk 6ie ?rie6rielis') nncl anderer AkA-en die 6e8niten nielrt

AereelrttertiAt, rvenn claclnrelr 6er ^nsielit ^.n8clrnek Ae^ebsn

rverden 8oll, clnss ein rveltlielrer KlotIri8torioAraplr clie nnAe-

8elrminkts Iri3tori8elre ^Valrrlreit naelr 8kineiri eigenen 8nb-
iektlvsrr Erkennen Irätte clar8te1Isn können. ^Vie 6er ,6k8nit
bei allein 8einsm ^mr anelr 6ie Inters88sn 8eine8 Orclen8 ^n

rvalrrsn verMielrtet i8t, 8» ninnnt anelr secier andere, rvelelrcnrr

Ftarrcle er anelr anAelröreir rriaA, ant 8kins nncl 8kiner ltamilie

Verbal tni88k die nötige Itnek8ielrt. ^.nelr Lleidan, lbrtendort
nncl andere rveltbelre bli8toriksr mn88terr 8relr die Len8nr i Irrer

prc>tk8tanti8elrsn ^.nttra^Agber in denselben ncler in noelr

Irölrerem Na88S rvie Naxiirrilian8 bli3toriker Metallen la38en.^)

^.ber trsilielr, ein Orclen8inann eignet 8ielr ^rr einem der-

artigen lZotamts am rvvniH8ten, 6a er an88kr 6en ^Vei8rrnAen

8eine8 rveltlicdren lknttraAA'ebsi'8 anelr noelr die ott errtASAkir-
^e8et^ten ^Virrke nn6 olt'enerr Vbnr8elr<r 8eine8 <I)r6en8 nn6

8kiner Ivirelre i?n bernek8ielrtiAen Irat nn6 6a6nrelr irr eine

nnerträA'lielre ^!rvmnA8laAe Aerät. l)ik8 erkannte anelr 6er

<)r6en8A'eneral Oaratla mr6 verbot 6alrer 8einen Orden8Ae-

no38kir clie Übernalrrne derartiger Xmter. Oa88 ancb ein

6k8nit in cler b,age i8t, objektiv clie Iri8tori8eIre ^Valrrlreit ^n

entlrrillen, cla8 bevvei-zt, mn Irei clerrr in Rede 8telren6en Ltotle

?nr bleiben, I)anrberger8 .^neIrroni8ti8eIre (le8eliielrte 6er

lxirelre nncl ^Velt im Nittelalter, 6er rmter allen KIj8torikerrr

bi8 ant 8eine ?leit rvolrl am rinbetarrgen8ten rrber b-rrdvig

<len IZa)mrn gerrrteilt IratV)

>) 8. 16 riml sonnt.
-) b-rlcls F. 52.
-') Dnliv ir. a. O. 8. 61.
b lZ-rUs 8. 53 miä 55; vßl. aricli ässssir Li-iek so, IZirlilo vom 28. Xlkrx

1648 (8. 55).
5) V^I. <Ion 13. iiml 14. tZimil rliessn Zvosson IVerkos.
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l^laeli alledvm liätte Dalde mit medr Ornnd seine Klagen

und Vorwürfe niedt gegen äsn ritterlied gesinnten Naximilian,

sondern gegen seine Ordensvorgesetsitkn riedtsn sollen, die idm

ein weder seiner persönlieden Keignng noed seiner natür-

lieden Deanlagnng entspreedendes Kmt aufdrängten. In der

d^at sind denn aned seine Klagen mein- der Kotsedrei eines

dedrängten Herzens als, wie ^Vesterma^er meint, „der

energiseds lerntest eines dentseden desniten gegen die Ver-

wendnng seines Ordens ?.n politiseden ^weeden".

i^lag man über diese Ledrikt urteilen wie man will, sieder-

lieli legt sie ant allen Zeiten Zeugnis al, von Laldes doder,

den freund der strengen ^Vadrdeit andeimelnden ^nilassnng

der Kntgaden der Oeselnedtsforsolning nnd Oesediedtsodrei-

dnng, die mit freiem Drittel das Oesedeliene deriedtsn, nie

ader ^nr teilen Dienstmagd der einen der streitenden Dar-

teien entwürdigt werden soll.

e) Der Verfasser der Zeliritl.

Da Dalde in dieser Lelirift sieli in seiir freimütiger, Zuweilen

leidensedattli« >1 erregter tVeiss über den Kurfürsten nnd die

nnd da aned ülisr die Tätigkeit seines Ordens ausspriedt, so

wagt er es niedt, sied als Verfasser dersslden ^n bekennen,

sondern nielit es vor, sied mit dem Dsendon^m „Didaens

Valaradns^ 2m dsi^eiednen. Ks ist dader Zuweilen die Knsivdt

ansgesproelien worden^), dass niedt Dulde der Verfasser dieser

eigenartigen Zeiirikt sei. Diese Zweifel widerlegt tVestermaver^)

«lnreli den Dinweis, dass die Fedrift^üge des in der Nnnedener

Dildiotlied lietindlieden Nanusdriptss dieses tVerdes genau

mit denen anderer nnsweifeldakt Daldeseder ^Verds üdsrein-

stinnni'n. Kinen /.weiten Deweis für die Kntorsedaft Daldes

gilit nns das Dsondon)nn sellist, in dem verstellt, ader dlar

') dükodus Lulclo 8. 161.

L. von Lvlniiöllei' in 6sn „Niinntsner (telsln'Ivn ^nxsiKvn"

dlirxg. 1337 Xd-. W,
dnkntnn? dliltls 8. 136 I',
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srbemibar <ler Rains „..lakob öalde" ssll'st steobt. Didaous ist

die lateinisobe Dorui kür ,.Diego", äsn ,.-lab«>>" der Lpanier.

^.ueb in der Zebrikt De eelipsi solar! gibt Dalde demjenigen,

der in dem einleitenden Dialogs seine (des Dielbers) T^nsiebten

vertritt, äsn Vornamen Didaeus, also seinen eigenen.2) Dbenso

lrat sein Aeit- und Drdensgenosse dabob Didermann seinen

Vornamen in „Didaeus" verhandelt in dem anagrammatisolu

Pseudonymen Werbe: Dtopia Didaei Demardini sive sales

musiei (Dilingas 1640). In der ersten und letzten 8ill>e des

Wortes „Valaradus" steeben die beiden Lestandteile des Wortes

„Daldus", der lateiniselren Dorm kür Dalde. Die Nittelsilben

„ara" sind eins Wiederbolung der Zilbe „al" mit der >>e-

bannten Dissimulation, hie hir sie linden in eaeruleus —

eaelrdeus, meridies — medidiss, Dariba — Dalilia u. s. hD)

.4lso bat Dalde in dem Dseudonvin sieb selbst als Vsrkasser

der Febrikt be^eiebnet, so dass man sie bei Deurteibmg seines

Dlrarabters rvobl verwerten dark.

k) 2wecb und 8cbicbsale der 8cbrikl.

Diese Deebtkertigungssebrikt var nicbt. veni^stens vorläutig

niebt, kür die sofortige Veröklentlieluing bestimmt. Das ist,

naeb der Ratur des Degenstandes klar und hircl von Dalde

selbst angedeutet V) .. Wann Hürden diejenigen, die unter die

Dlitne des dupiter den ?i«rn der Dürsten reelmen, ilire

Erlaubnis ?uir Verükkentlic lumg seiner Dediebte gegeben

baben, heun der Finn dieses Wranmes' erbannt Horden

häre, da dureli seine Desobäktigung mit der Doesie die ^b-

lassnng seiner Desebiebte vernaelilässigt, sielierbeli verseliolien

6 Op. c»nn. IV. 8. 129 II.

0 I)!o ZZsäsntnng äs« äemsslksn bvigolsgtsn Xnmens „L^ris-Uiis" ist

inir nnct nnbsbnnnt. — Diäneus O^iäsntus viiä !>nsl> äsr tingierts ü'^sunä

IZ».iäs» gsnnnnt in äsin Ilntlnisinsinns nnsk äsin 5. Oinlng äs« Drninn.
Osoi-gisuin (Op. 0. VI. 8. 369).

b Vgl. Ornnnnnnt, bü Oissiinnlntion ennson-inticjus änns >ss Inngnos

inäo-sni'npssnnos st änns Iss lnnguss ronuins«. Oi^nn 1895.
0 8. 57 f.
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worden wnr.'° Vneb der öfters snloppe, naeblässige Ltil, die

mnneberlei sprnebliobsn Debler und Instoriseben Dngennnig-

keitsn 9, ferner die Dnglsiekmässigkeit in der IZebnndlung der

^nblreieben Ditats, sowie die imblreieben >Viederbolnngen

beweisen, dass dns vorliegende Nnnnskript noeb niebt für

den Drnek fertig gestellt ist; es entliebrt der glättenden nnd

nnsbessernden Keile. Offenbar sollte die Lebrift ilrn nrir in

den Xngen einzelner Krennde nnd der Vorgesetzten in seinem

Orden reebttertigen, ilenen sie olnre Zweifel vorgelegt wnrde.

Xaelr in der Dandsebrift entbaltenen Deinerknngen über-

gab Dalde das IVerir iin dabre 165(1 in Nunelren dem Kölner

Rektor Lernlrard Dappel, von dem er es swel dabre später,

als er in Dandsbnt weilte, -mrüeksrlnslt. Xaeb des Ver-

lässsrs dk,d (9. Xngnst 1668) kam die Dandsebrift in die

desnitenbibbotbek ^n Nüneben, wo sie allmäbbeb in Ver-

gssssnlreit geriet. Die erste Lpnr einer Deaebtnng bistet

wobl die Kölner Xnsgabs von IZaldss Dvrieormn libri IV et

gilvarnm libri IX (^-letterineb 1720); Irisr findet sieb bei dem

verstümmelten Oediebte „8e^tale I^riea" ') ^nm ersten Nale

die von Dalds selbst in der vorliegenden Lebrift^) gegebene

Drgänimng der Verse 39—46. dmf die Lebrift selbst maebte

^nerst der desnit Ign. Lebwars! ^) aufmerksam. Dann bleibt

sie wieder nnbeacbtet, bis DoIreneiebner^) von nenem die

Xnfmerksainkeit darauf lenkte. Idierdnreb veranlasst, gab

Nax von Kre^berg sie lierans in ssiner „Zammbmg bistori-

seber Lebriften nnd Drknndemb °)

g) Lescbreibnng der Dandsebrift.

Die Drsebritt ist entbalten im Oodex latinus 27 271 der

lVlünebener Dol- nnd Ltaatsbibliotbek, der sieb ^stst runter

') Vgl. Ltisvs n. n. <1.
-> 8ilv. VII 16.

9 8. 6.

9 X. in 0. 8. 47, Xinn. t nnd 8. INI—1N3.

9 tur Lg^rrn und db nngrsniisndon bünder, dnnilisft 1817.

9 IV. bd, (8tnttgnrt nnd Viünngen 1834) 8. I7!> II'.
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den ^Vntogropben des dortigen Oimeliensooles init derLignotnr:

Oim. 364 (II) bsündet.

Ds ist ein kleines t^nortliekt, in Doppe gebniiden, dos init

sinnin besoliriebenen Dergoinentblott (ons einem Nissole oder

Derikapenbneli des 15. dolirbnnderts) nlier^ogen ist. Dorouk,

etrvo om Dnde des ersteii Drittels, stellt von einer blond des

17. .lobrbunderts gesebrieben:

Intevpvstntio Foinni)
lDnio 42 uisi -

sodonn von derselben Doiid oiii rinteren Ronde:

ffobitissiininn Iioe seilptnin pvne oninibus nlijs eonseinnn4nn>.

Die Dlötter ons kopier sind 19 ein long niid 15 ein breit. .Vi

erster Ltelle betlnden sieli ?rvei leere Dlötter. Vnl der Vorderseite

des dritten Dlottes (dos v ie die srvei ersten keine Ibninerierniig

bat) stkbt der Vitel, oin nntern Ronde die van einer ondern

blond geselirisbene Demerkniig: bllZ. Nonns boee est ipsins

^.ntbnris bnins Leripti, nempe k. loeobi Dolde, <pri iii eo sibi

snmpsit noinen Didoei Volorodi, ant der Dnekseite die Drölotia.

Doiin erst beginnt die Doginotioii der Dlötter init 8. 1. Der d'ext

des Oedielrtes iind des lxomiiientors ist ineinander geseliobeii')

und gebt bis onl Leite 124; aber inkolZv eines Versebens folgt

onl Leite 67 die Leite 78, so dass olso ?elm Leiten (68—77)

übersprungen sind. 4inl der letzten Leite (124) stellen oben

die vier letzten Verse des Oediebtes, dornnter: binis.

Dleieb dornnter beginnt der von Dolde selbst gesebriebene

Index mit olpbobetiseber Ordnung und Leiten?obl. ^nl dieser

Leite befinden sieb noeb t'olgende von Doldes Dond geseliriebeneii

Demerknngen; ?nnöebst onl dem Ireieii Donine reebts von

dem bVarte Index: bloee Interpretotiv Init D. D. Dernordo

Dobbel Dsetori Oolonisnsi, ex Oongregot. Oeneroli Domö

redennti, Nonoebi) eonnnnnieoto. 1651. inio o» 1656; po-

rollel do?:n links von dein bVorte Index: post^nom integro

>) ffneb äem Voi-g-sinAS von iVl. von iri-e^bei^ t4e6iebb

nnä clsn Xonnnsnwi- vonsinnncisi- Msebisclen, inctoin ieli si-stovss o>>snnn

stellte nnä bei Istütoi-in öis entsprsolienäen Vsrs^nlNsn vorsetzte.



anno in l^ruvineia Lnp. I'Iivni t'nit; darnder die später deiAslnA-te

11kmerknn»n Reeepi l^andisirntas 6. dni!) 1652. Die naelr-

trä^Iie^en ^Vorte (iina a« 165t)) sind ?nvar mit anderer leinte,

aber ^vain'sedeinliolr von dsrseiiien Hand Asseln-ieden.

^nl den an sioli interesselosen Index (3. 124—128) loi^t

nook die „Llavis pro Ode ressranda, c^nae inseriditur de

Vatieini^'s ?oetarnin^.') sie A-edt 1>is ant 8. 186, vmlelm die

letzte der »nn^en Handse5rikt ist.

?!nin <?i-stsn ^Inlo Aväi-uelit in insiner Lvlnnlt Lnläv
8. 140—142.
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